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TOP 

 

Ernennung von stellvertretenden Leitern der Feuerwehr 
 

 
Beschlussvorschlag 
 
Herr Stadtbrandinspektor Hermann-Josef Metternich und Herr Brandoberinspektor Reinhold Koch werden unter Be-
rufung in das Beamtenverhältnis als Ehrenbeamter ab dem 01.01.2026 zu stellvertretenden Leitern der Feuerwehr 
der Kreisstadt Bergheim bestellt. 
 
 

 
Erläuterungen: 
 
1. Zielsetzung 

Bestellung von stellvertretenden Leitern der Feuerwehr der Kreisstadt Bergheim zur Sicherstellung der Füh-
rungsfunktion der Feuerwehr. 
 

2. Sachverhalt 

Der Leiter der Feuerwehr und seine Stellvertreter werden gem. § 11 BHKG auf Vorschlag des Kreisbrandmeis-
ters für die Dauer von 6 Jahren durch Ernennung zum Ehrenbeamten auf Zeit bestellt. Der Leiter der Feuer-
wehr und seine Stellvertreter müssen für das Amt persönlich und fachlich geeignet sein. 
 
Das Vorschlagsrecht des Kreisbrandmeisters soll sicherstellen, dass aus der Sicht der Feuerwehr die persönlich 
und fachlich am besten geeigneten Führungskräfte bestellt werden. Hierzu hat sich der Kreisbrandmeister Herr 
Thomas Weiler anlässlich einer durchgeführten Anhörung der Feuerwehr Bergheim am 30. Oktober 2025 in der 
Feuer- und Rettungswache eine Meinung gebildet. 
 
Aufgrund der durchgeführten Anhörung hat der Kreisbrandmeister für die Funktionen der stellvertretenden Leiter 
der Feuerwehr, Herrn Stadtbrandinspektor Hermann-Josef Metternich erneut, sowie Herrn Brandober-
inspektor Reinhold Koch als Nachfolger für den ausscheidenden Stadtbrandinspektor Andreas Rommerskir-
chen, vorgeschlagen. 
 
Beide sind persönlich und fachlich für dieses Amt geeignet. 
 
Die Stellungnahmen des Kreisbrandmeisters sind als Anlage beigefügt. 
 
Sofern niemand widerspricht, wird die Bestellung durch eine offene Abstimmung vollzogen. Der Rat ist nicht an 
den Vorschlag des Kreisbrandmeisters gebunden. Es steht dem Rat allerdings nicht zu, eine Person zu bestel-
len, die nicht vom Kreisbrandmeister vorgeschlagen wurde. Sollte der Rat mit dem Vorschlag nicht einverstan-
den sein, hat der Kreisbrandmeister einen neuen Vorschlag zu unterbreiten 
 

3. Alternativen/Einsparpotenziale (Prüfung einer kostengünstigeren Aufgabenerledigung einschl. 
der Möglichkeit der interkommunalen Zusammenarbeit) 

./. 
 

4. Darstellung der Auswirkungen auf den Ergebnisplan, den Finanzplan und die Bilanz (lfd. Haus-
haltsjahr und Folgejahre, inkl. Folgekosten bei Investitionen) 

./. 
 

5. Darstellung der klimaschutzrelevanten Auswirkungen (ab 1. Quartal 2021) 



1. Fortsetzungsblatt zu TOP 
 

./. 
 

6. Bürgerbeteiligung 

./. 
 

7. Überprüfung der Zielerreichung (Messinstrumente und –zeitpunkt) 

 
./. 

 




